
Orang-Utans in Not e.V.     
 Spendenübergabe auf Borneo im Juli/August 2009 

 
Unsere Mitglieder Dr. Daniel Haun und Dr. Katja Liebal hielten sich im Juli und August im Rahmen einer 
Forschungsreise in Borneo auf. Sie übergaben dem medizinischen Personal der Orang-Utan-Auffangstation 
bei Pasir Panjang (im Bild Dr. Prima) dringend benötigte Medikamente und medizinisches Verbrauchs-  
material im Wert von rund 1.000€.  
 
Außerdem erleichtern zwei digitale Babywaagen mit besonders 
stabilen Waagschalen den Medizinern nun die genaue 
Gewichtsbestimmung der kleinen Orangs. Zwei digitale 
Präzisionswaagen helfen bei der Dosierung von Medikamenten.  
 
Ebenfalls übergeben wurde Blasrohrzubehör für das Betäuben 
größerer Orang-Utans, denn es kommt leider immer öfter vor, 
dass wilde Orang-Utans aufgrund von Nahrungsmangel die 
Obstgärten der Dörfer plündern und nicht wieder gehen wollen. 
Die Tierärzte betäuben die größeren Tiere dann per Blasrohr 

 

und bringen sie zurück in 
den Wald. Im Bild links 
freut sich Dr. Popowati 
über die Blasrohrkanülen 
und -ampullen.  
 
Vor Ort kauften die 
Wissenschaftler u.a. 
Vitamine, Proteinnahrung 
und Milchpulver sowie 
Windeln für die Kleinsten 
(rechts). 

Ibu Maryanti (unten rechts, mit Dr. Haun), in der Auffangstation verantwortlich für die Tierbeschäftigung, 
freute sich über jede Menge Erdnüsse, Mais (zur Herstellung von Popcorn, natürlich ohne Zucker oder Salz), 
Rattanbälle, Handtücher (auch oben), Seile zum Flechten von Schlafhängematten, Sirup und 
Eiswürfelbehälter zur Herstellung von Fruchteis bei großer Hitze (Mitte). 
 

Auch für die Reparatur von Metall- und Holzgehegen wurden wie schon im vergangenen Jahr Mittel zur 
Verfügung gestellt, denn die tropische Witterung greift die Materialien stark an. In den kommenden Jahren 
werden deshalb mehrere neue Gehege notwendig werden.  




